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Ausstellung „Raum im Raum“ im Segment #16 der
Kongresshalle Nürnberg 

Wie beeinflussen sich Kunst und Raum gegenseitig? Mit dieser Frage
beschäftigt sich die von Carlos Cortizo kuratierte Ausstellung „Raum im
Raum“, die am Samstag, 7. November 2026, um 18 Uhr im Segment #16
der Kongresshalle Nürnberg, Bayernstraße 100, eröffnet wird und die dann
bis einschließlich Samstag, 28. November, zu sehen ist. Die Ausstellung ist
von Donnerstag bis Samstag zwischen 15 und 18 Uhr und am Sonntag
zwischen 12 und 16 Uhr zugänglich. Der Eintritt ist frei.

Sechs zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler – Tobi Keck, Christopher
Mau, Alexander Rosol, Maren Strack, Rosemarie Weinlich und Annette
Wesseling – setzen sich mit Raum und Räumlichkeit auseinander. Ihre
Installationen und Objekte treten in einen Dialog mit der Architektur sowie
der historischen und sozialen Bedeutung der Kongresshalle.

Seit April 2025 steht mit Segment #16 ein provisorischer
Veranstaltungsraum im Rundbau der Kongresshalle für künstlerische und
kulturelle Projekte zur Verfügung. Der Geschäftsbereich des
Oberbürgermeisters – Kultur ermöglicht hier unterschiedliche Formate aus
Bildender Kunst, Musik, Theater, Tanz und Performance. Die
Veranstaltungen bieten Gelegenheit, die Potenziale der künftigen
Ermöglichungsräume für Kunst und Kultur bereits heute zu erproben und
die Kongresshalle als Ort der Kunst, Kultur und kritischen
Auseinandersetzung mit Geschichte und Gegenwart zu erfahren.      ja
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